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Donnerstag ven 2. Nnn i 1886.

vermischte ^erlautbarmtgcn.
Z. Ü78. (2) Nr . i 3 ^ .

E d i c t .
Von dem k. l. Bezirksgerichte der Umgebungen

Laibachs wird hicmit dckannt gemacht: Es sey in
der Executionssache der Barbara Dol lmcr, al5
Erbinn dcr Barbara Mal^araschitsch, untcr Ver-
tretung des Hrn. Nr. Burger, wlder Barthclmä
und Gertraud Lenartschitsch vonMaliavaß, ob aus
dem Urtheile 6cw. 26. M a i »834 el, 5. Februar
.355 schuldigen 23g fl. 27 V§ kr. c. «- c., die
executive Feildiethung der, aus Nahmen d̂es Bar .
thclmä Lenartschitsch vergewahrten, zu Mallavaß
5ul> Ionsc. Nr. 8 liegenden, der Pfalz Laibach «ub
Rect. Nr . 60 dienstbaren, gerichtlich auf i9>5 ft.
geschätzten ganzen Kaufrechtshube bewll!igt, und
es scyen zu deren Vornahme drei Feilbiethungs»
tags^tzungen, als: auf den 3o. J u n i , 3u. J u l i
und 29. August l. I . , jedesmahl Vormittags um
,0 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
anberaumt worden, daß diese Realität, falls lie
bei der ersien und zweiten Fcilbielhung nicht wenig,
stens um den Schätzungswert!) an Mann gebracht
lveroen könnte, bei der dritten Feilbiethungstag-
s^tzung auch unter demselben hintangegcben werden
würde.

Die Schätzung, der Grundbuchsextract und
Acitationsbedingnisse können täglich hieranus ein«
gesehen werden.

Laibach am ,2 . M a i iL35.

Z'. 661. (2) ^ - 65?.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nas.
senfuß wird kund gemacht: E5 habe in Folgc
Zuschrift des hochldbl. k k. Stadt - und Landrechtes
zu Laibach vom 17, M a i ,836, Z. 8742, zur
Vornahme der auf Ansuchen der Mar ia KaslelNtz,
Umvcrsal'Erdinn, nach ihrem sccl. Bruder Johann
KasteNitz, Pfarrer von Obernasscnfuß, bewilligten
Versteigerung von Vellaft-Gffccten, a ls : Leides-
tleidcr, Wäsche, Zimmereinrichtung. Weine vom
Jahre iÜ34 und i835i, Getreide, Vieh und Wi t th -
schaftsgeräthschaften, die Tagsahung auf den 6.
c^uni ^ I . und die darauf folgenden Tage, in den
aerodhnlichen Amtssiunden im O>ie Obernasscnfuß
bestimmt. Wozu Kauftusilge zu erscheinen cinge.

^^^B^i!ksgericbt Nassenfuß am, 2Ü. M a i .833.

Z . 6 7 9 . (2) Nr> ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.
mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es habe
Joseph Finschger aus Möschnack, um Emberufung
und sohimge TodeöerklälU!^ seineK vor mehr al5

3c> Jahren sich von hier entfernten Oheims M a -
thias Vouk, gebethen. Da man nun hierüber den
Hrn. Dl-. Philipp Pfcffcrer zu L^ibach, zum Ver«
treter des Mathias Vouk aufgestellt hat, so wird
ihm dieses hiemit bekannt gemacht, zugleich auch
derselbe oder seine Erben oder sscffionaricn mittelst
gegenwärtigen Edictcs dergestalt einberufen, daß
fie binnen c>»em Jahre vor diesem Gerichte so gewiß
erscheinen und sich legitimircn soNen, als im
Widrigen er für todt erklärt, und sein Vermögen
seinen hierorts bekannten und sich legitimirenden
Erden cingeantwortet werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
12. Jänner i656.

Z. 69.. "(I) I . Nr̂  3^g.
F e i l b i c t h u n g s . E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Tressen wird hicmit
allgemein kund gemacht: Es sey iiber Ansuchen
der Staatsherrschaft Sittich, wider ihre Untertha«
nen Joseph Koporz von Großlak und Idhann Su»
panzhizh von Korenilka, wegen rückständigen Ur .
barialgaben, mit hierortigcm Bescheide vom 11. M a i
iL36, I . Nr. 04c), in die executive Feilbiethung der
in dein Scdätzungsprotocolie verzeichneten Gegen-
stände, als: 2 ̂ viche, 2 Schweine und 4a Merl ing
Heiden gcwiln'gct, und hiezu drei Feilbicthungstcr«
mine, a ls: auf den 14. und 28. J u n i , dann i 3 .
Ju l i l. I . , und zwar: bei dem Joseph Koporz von
Grohlak Vormittags 9 Uhr, bei dem Johann Su«
panzhizh von Korcnitka aber Nachmittags 5 Uhr
mit dem Andange anberaumt worden, daß, wenn
diese Gegenstände weder bei der ersten nock zwei«
ten Fcilbi?thu,!gstagsahung um, den Schätzungs-
wert!) oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, solche bei der dritten auch unler cemsel«
bcn hintangcgeben werden würden.

Wozu Kauflustige an obbestimmten Tagen und
Stunden mit lem Beisätze zu erscheinen hiemit ein-
geladen wcrden, daß die erstandenen Effecten sogleich
zu Handen der Licitations-Oommisfion baar zu be«
zahlen seyn werden.

Treffen am 1 . . M a i ,635.

Z763o.^2') Nr. " " / „ ,
E d i c t .

Alle Jene, welche entweder als Gläubiger
oder aus was immer für einem Rcchtsgrunde einen
Anspruch auf den Nachlaß deS am 5. d. hier gestor.
denen Hausbesitzers und k. k. Lotto» Eollcctantrn,
Anton Interbcrger, zu machen vermeinen, habcn
am 24. I m , , l. I . , Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte zu erscheinen und denselben darzuthun,
widrigcns sie sich die Folgen des §. 8,4 b. G. B .
nur sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Rüdmannädorf am
7. M a i »L36.



Z. 377. <!2) — I^6 —

Kein Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Realitäten,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

am 3. KeVtember i»36
vorgenommen werden.

Durch die besondere Theilnahme, welche diese Lotterie seit ihrer Ankündigung fand, wurde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 '/^ Monathen,

dem Rücktritte entsagen zn können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mehr noch sieigern,

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche übcrdicß noch dm-ch elnen, mit einstimmigem Beifalle aufgenommenen Spielplan, vor
früheren Lotterien sich vorthcilhaft auszeichnet. Die Gewmnst - Summe dieser Ausspielung

betragt

« dn I H u V V V "
welche sich laut Plan in Treffer von fi. 200,000, 10^000 , 2 ^ 0 0 0 , 20,000, i5,oo0, 105000,
8000, 5000, 4000, 2000, 2000, 1000, 500, /^00, Z00, 2Z0, 200, 100 2c. ?ĉ  thellen.

Davon sind den Gratislosen laut Plan

G u l d e n 2 5 6 , N 9 O W i e n . W ä h r u n g
zugewiesen/ wobei sich Treffer von f l . loo-ooo, 20^000, 4000, 2000, 100c», 30o , 200,

100 !c. n . befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist NO» f l . W. W.
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern der Gratislose erhalten, nebst dem gezogenen Prämien.Gewinne
von wenigstens 100 st., auch noch jedes zum Andenken an dies« Lotterie ein silbernes reich vergoldetes

Etui mit 10 Stück Souvrainso'or, im Werthe von 400 fl. W . W .
Jedes Los, welches in der Hauptziehnng mit cincm Gewinne gezogen w i rd , erhält nebst demselben,
auch ein slchergewinncndes Grat is-Los, von welchen oas Zahlcnverzcichniß bei der k. k. 3otto»Direc-
tion hinterlegt ist, und muß daher bestimmt zwei Mah l gewinnen. Dadurch kann man auch mir
einem gewöhnlichen Lose den Haupt« oder cmen anderen großen Treffer in der Grul is-Los-Ziehung

machen, und hierdurch können im glücklichen Falle

Gulden 3Oft,ftfty, 125,ttttt t W W
und so abwärts gewonnen werden.

, DaZ Nähere enthält der Spielplan. welcher bei allen Herren Losverschlcißern unentgeltlich zu haben ist.

Das Los kostet K ft. Conv. Münze.
Auf Z Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
F ^ a n 5 W u e b e r .

(Unter Mithaftung des Handlungshäuses F r a n z D. F r ö h l i c h . )
Comptoir: Wcihburggasse, «ilienfelderhof Nr . 90L.

Lose dieser Lotterie sind bei L^bvV. I g s . S c h m i d t , am Longreßplatz
Nr. 23, beim Mohren, zu haben.
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Fag der Ausrufs, Das zu »
abzuhal- erlegende ^ verpachtende Herr- Erträgniß, Zweige der zu verpach-»

ltenden öf. preis Reugeld ^ ^ ^ . >
sentl'chen ^ ^ ^ ^ ^ schuften und Gütlr ter.den Herrschaften und Guter »

V Versteige- - ^ ^ ^ " ^ M ^ !
D rung — ! ' ^ I ? " l

V Huthwcide der Gemeinde und Herr-3
« schaft gemein- An Waldung 379'/^V
l Joch, :n 40 Schlage cmgethellt.»
« Nebst den übrigen Rcgal-Nutzme-V
» ßungen, ein Kaufmannsgervölb und«
l herrschaftliche Mühlen. Z
ß 2 5 A u g . / , 2 0 - ̂ 2 ^ 2 0 L 0 K , Der PachtschMing von dem Klo,«
U 16I6 besiehend aus dem Klo- ster- Gebäude, von dem dann be-V
ß stcr. Gebäude und den findlichcn Cinkehrwirthshaus undH
l dazu gehörigen Grün- Ganten. 5 Mahd Wiese, dte von«
l den ohnwett von^euli'3 der Nachbarbesitzung O^5<1 hlcherN
« gelcqcn, im N e u n e r gehören. ,Endlich 2 3 0 ^ 2 vivchZ
I Eomitate. Waldung, die m ^5 schlage ge-I

V< detto' 3,55 - 3 i5 - ^ ^ V ^ ^ D , Urbarial-Abgaben: i5'/, Bauers
« oeno. ^ i ^ ^ i ^ bestehend a. einem Dorfe Llnsäßigkeiten, von'28 Bauerhau.Ä
« dieses Namens, und dem scrn und 2L Insaß-Hausern. Früch-N
V . ! Pradio^iü^io8, im^2- tcn-Zehent und Bergrecht. Herr-I

laäei- Comltate. schaftlichcr Besitzthum: ^26 ^8 IochZ
Ackerfelder; 3o V, Joch Wiesen, ß
und noch andere 85 Mahd Wiesen.,Z
Weingarten von 60 Tagwerken;V
69 Vg 2^ch Neuntel entrichtende»
Ausrott.Gründe. 2794 Joch Wal-Z
dung auf 120 Schlage eingetheilt.^
Nohrgnmd, der jährlich im Durch-H

D schnitt 2984 Buschen Rohr liefert.Z
« Schäferei für 1000 Stück Schafe/8
I Die Contracts - Bedingnisse kön-Z
« nen übrigens sowohl bei den betreff
D senden Herrschafts - und Güt t r - I
« Praftctoraten, als auch in d?r k.H
» unglisch. Statthalterei-Stiftungs-Ä
3 Buchhaltung eingesehen werden. K

^ L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
M i t löbl k. k. «andeßbau« Dlrectlvns-

Verordnung (icio. ,8 . v. M . , 3- 12^9, W
die Wiederherstellung der emgessur,;ten Gtra,
ßenstützmauer an der Wurzntv Straße, I I .

Abtheilung ob der Egger'schen Brücke, geneh-
miget worden, und da diese Arbeiten bn der
am 17. Mai l. I . obgthaltenen Minuindy.
Versteigerung nicht an Mann gebracht runfs
den sind, so mird eine zweite Llcitation üh?c
schon bekannt gegebene Arbeiten, als:

(Z. Amts-Blatt Nr. 66 d. 2. Juni iL56.) 3
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Geld-
Vetrag

a) Der handlangtr, Arbeit, im ^
adzustlrten Betrage vor» . 212 25<

d) Der Maurer, Arhett, im ad-
j^stlrten Betrage uon . . 563 5 l

c) Des Maurer-Mater ia le , im
adjustlrten Velrag? uon . . i6^3 3o

Zusammen . ß 2 ^ 2 ^ ^ 6 !

mit dem Beisätze ausgeschrieben und zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht, daß dlese zweite Li,
cilanon am 3. Jun i l. I . bei der lödl. Be-
zirks-Obrigkelt WelßenfelS zu Kronau abge-
halten wn-d, wozu die «icttationslustigen mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß statt
mündlicher Anböthe auch schriftliche Offerte,
die jedoch nut dem Z M' Vadlum und der Er»
t l a rung , daß der betreffende Unternehmer uon
der Baudevlse jowohl, als auch von den Lici-
tations« Bedingnlffen in voller Kenntniß sey,
versehen seyn müssen, angenommen werden.
— DieseOfferte find vor Veg,nn dcr Licitation
der iicitations-Eommlssion zu überreichen, in-
dem wahrend derselben, so wie auch später/ sol-
che nicht mehr angenommen werden. Die Bau»
devise, so wie auch die ^citations,Vedingnisse
können täglich bei dem gefertigten Straßen«
Kommissariate, am Licttationstage hingegen
auch bei der betreffenden Bezirks - Obrigkeit
eingesehen werden. — K. K. Gt<aßen,Eom«
missariat Krainburg am 2 l - Ma i 18Z6.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 6L2. (2) Nr. 923.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiermit

allgemein kund gemacht: Es scy auf Anlangen
des Franz Dcjak von Rakltniz, die mit Bescheid
vom 28. August ,635, wegen schuldigen 40 f l .
c. 5. c. bewilligte Feildiethung de», dem Mathias
Kren von Maasereben gehörigen, auf m st. exe»
cutioe geschätzten, dem Herzogthume Gottschee
kul) Utb. Folio 2445 dienstbaren Realitäten reaft
sumirt, und zur Bornahme derselben drei Fcilbie-
thungstagsatzungen, uno zwar: am i5. I u « i ,
26. Ju l i und 3 l . August l . I . , jedesmahl Vormit<
<agK um lo Uhr im Orte der Realität mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß, wenn oberwähnte
Nealuät bei der ersten oder zweiten Fcilbiethung
nicht um oder über den Schähung'swcrth an Mann
gebracht werden könnte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcden werden würde.

DieLicltationsbeoingnisse und das Schätzungs»
Protocoll können täglich hieramtö eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifniz am »3. M a i it)56.

Z. 633. (2) Nr . L l l .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte ??? Staatsherrschaft
Lack wird hiemit bekannt gegeben: Gö sey über
Ansuchen des Anton Vernig, als Bevollmächtigte»
der Anton Vcrnig'fchen Erben von Schcule, wider
Lucas Marenig von ebenda, ob schuldigen 206 si.
c. 8. c., in die executive Feildicthung des, dem
Letztern gehörigen, zu ^cbeule Haus.Nr. 2 I liegen-
den, der Staatsherrschaft Lack zul) Urd. Nr. 396
dienstbaren NeuhäuselK, i,n Schätzuligswerthe pr.
i52 fl. 26 kr. sainmt den auf 2 fl. 26 kr. geschätzten
Fahrnissen, durch öffentliche Versteigerung gcwilli«
get, und die Vornahme auf ocn »3. J u n i , iZ.
Ju l i und i 3 . August i836, jedesmahl früh um 9
Uhr in Loco der Realität mit dein Beisatze fcstgc»
setzt worden, daß die Realität, so wie auch die
Fährnisse bei dcr ersten und zweiten Feilbicthungs-
tagfatzung nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben hintan-»
gegeben wird.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem Be-
deuten verständigt, daß slc das Schätzungsprotocoll
und die Licitationsbcdingnisse hieramts in den ge«
wohnlichen Amtsstunden einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Staatuherrschaft Lack am
l o . M a i i656.

Z. 2?5. (3) Z. 435.
G d i c t.

Van dem k. k. Bezirksgerichte dev Umgebun-
gen Laidachs wird der Barbara Vakounig, deren
Aufenthaltsort unbekannt ist, und ihren ebenfalls
unbekannten Erben mittelst gegenwärtigen GoicteK
erinnert: Ss habe wider dieselben bei oicsem Ge-
richte Blasius Mallcnscheg aus Medno, unterm
29. Jänner iU3ü die Klage auf Verjährt« un)
Erloschenesklärung der, auf der dein Grundbucds-
amte der D. O. R. (Zommenoa Laidach »uk Urb.
Nr . i 2 i /̂2 zinsbaren Kaische, aug dem Proto«
collc ĉ cla. 3o. October ,6o5, seit 10. Jän. iLoä
intabulircen Forderung pr. lo» st. ^̂  HH. einge-
bracht, worüber die Verhandlungstagsatzung auf
den 26. Jun i l. I . , VormittagS um 9 Uhr vor
diesem k. k. Bezirksgerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Hrn. I)r . Kaulschitsch, Hof. und Ge«
richtsadvocaten zu Laibach, als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt uno ent«
schieden werden wird. Die Geklagten werden dessen
zu dem G>,de erinnert, damit sie allenfalls zu
recdter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Recdtsbehelfc an die
Hand zu geben, oder auch sicd selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen uno diesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen m§<
gen, insbesondere, da sie sich die Folgen ihrer
Berabsäumung selbst beizumessen haben werden.

Laibach oen »3. Februar »656.



Anhang zur NmbaOer Neitung.
^ M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La idach i m J a h r e I83U. ! . ^ ^ ^ ' ^

^ ^ !,, B a r o m e t e r ! T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Gruber'schrnVaxol ^

V, 3 3 ! ^ u d ^ I ^ ^ N t t a a l Abends ! F rüh l M l t t a < , l Abends 3>ül> > M i t ^gs Abends -f- '
8 c> ^ , ^ ^.?_ I — l — dii' t'is l»5 oder <,. <,« a"<

G ^ ' i I . ! L. l '3- l L. ! 3 . j ^ > ,K. j W j ^ ' . W . j 5 : . > W . 9 l lhr ^ r ^ 9 Uhr ^ - ^
- 112 > schön I Ncgen sch^n - » 7 ° ^ !

H " , 7 l 2 ? 5 ? 2 5,q 27 5 9 ! - 5 - 6 - 6 , N e g e „ N .gcn Negen - . 00

! " ^ ' . . 5 U 27 5.0 27 5 . 5 , ! - 5 - »2 - l ° trüb schon heiter ^ 0 ,1 0 >
'̂  " ^ 0 2 ? Z'5 2- 5U 27 5. , — 5 — ,0 — ! ^ o ! schön Ncqe» Ncgen -f- 0 ? ^ ,
<! " I , ' , ^ ^ 7 27 l ^ 5 27 ^ ^ ' ' 7 . .„„i) - " ' ' " ' ' " ^ ^ ^ ^ ' ' ^ " ' ^ t l n ' > ^ - i - ^ . 2 ^ ^ a

«rours vom 27. M a i 183«.
MUtelpreiS l

t̂aatöschuldoerschreibmlg. ;u 5 g.H, (>»CM,) ,o3i5jl6 <
" detto detto zu 4 v-H. (in CM.) 99 2j5

oetto dctto zu 3 v. H. (m CM.) 75lb>32
detto detto zu2,)2v. H <inCM.) 53 5j4
detto detto zu 1 v .H.( i „CM.) 25 i ) l

Vetlostt O'oligatio«. 5 Hofkam-^u5 v.H.^3' ic>3>^
mel» Obligation, d. Zwan^2,Hlu/,,/2 v H / <̂  ^-
Darlehens >n Krain u. Aera.<<,u4 v.H > '^ ">
l l i l . Obligat, dtl Stände v.H>uä ijz v.H ^ . ^ —
Tyrol 5. ^

D'r l .mi t V t l l os .v . I . »eii für ioofi. (in CM.) »4» 3̂H
detw detto v . J . l»24ftlr5oc>fl.(in CM.) 572 5ji5

IMen. Stadt-Banco-Obl. zu 2 1̂ 1 v. H. (w CM.) 66 5,Ü
l5bllaationen de? allqlmeincn

Ulld^ngar.v^ftammel zu i 3 ^ v . H. (ln CM.) 46 ö̂ 4

Lremven - ̂ «ncige
d t r h ier Angekommenen und Abgere is ten .

Den 20. Ma i . Hr. Ioh.nm Wenlisch, Magister
der Chyrmgie. von Triest nach Wien. — Hr. Florian
Horn, Handelsmann^ von Gratz nach Triest. — Hr.
Freyherr von Ensch. k. k. Genernl-Major, von. Catlaro
nach Wiener-Neustadt.

Verieichnist ver hier verstorbenem
Den 26. M a i 1826.

Rosalia Knnstel, Taglü'hnerstochter, alt 9 Jahr,
im Civil-Spital Nr. z, am Zehvsicbcr.

Den 29. Herr Johann Schwetz, bürgerl. Gast?
wirth, alt 25 Jahr, in der Eapuzincr-Vorstadt Nr. 10,
am Nervensieber.

Den 20. Gertraud Pausckeck, Spitalspfrlind-
Ntrinn, alt 72 Jahr, im (Zivil'Spital Nr. 1, an der

^ Den 2 t . Johann Licker, Sträfling, alt 26 Jahr,
am Castellbcrg Nr. 57, an der allgemeinen Lähmung.
— Antonia Fock. Seifensiederstochter, alt 19 Jahr,
im Civil-Spital Nr. 1, <" der Abzehrung.

A n m e r k u n g - I m Monath« N a i sind ^9 Perso-
nen jjcstcrben^ ^

I m k. k M i l i t ä r » S p i t a l .
Den 26. Mai . Anton Blaschke, Gemeiner vom

Baron Paumgarten Ins . Reg. Nr. 21, alt 26 Jahr,
«m Nervensieber.

Den 20. Matbias Strania, Gemeiner vom Kai-
ser Ferdinand In f . Regimente Nr. l , alt 29 Jahr,
an der allgemeinen Wassersucht.

Anmltche Verlautbarungen.
Z. 69I. (,) Nr. ^ 7 , , ^ ^ . ^ .

C o n c u r s .
I m Bereiche der k. k. illyrischcn Cameral-

GcfallcnlVe'walttlng silid eiinge Adjutcn von
jährlichen Zoo Gulden für Eoncepts-Pvactican-
ten ln Erledigung gekommen. — Diejenigen,
wclche sich davlim dewerbcn wollen, haben «hre
Gesuche im vorgeschlichenen Dienstwege läng-
stenö ins letzicn Juni d. I . hlerorts einzubrin«
gen, und sich davin über die mit gutem Erfolge
bestandene, für die Concepts.Eandldatcn der k. k.
Cameral - Gefallen - Verwaltungen vorgeschrie«
bcne Prüfung, über die Lange der Dienstzeit
und ihre Sprach - und sonstigen Kenntnisse,
so wie über ihre bisherige Verwendung und
Moralltat, dcmn über chre Dürftigkeit, auszu«
wnscn. — Auch hauen sie d»e Erklärung bei-
zufügen, ob und in welchem Grade sie m:t ei«
nem oder dein andern Beamten dieser Cameral?
Gefallen Verwaltung verwandt oder verschwä-
gert sind. — Laibach dcn 3o. Mai i836.

vermischte ^erlnulbarunZen.
Z . 687. (1) Nr . 663.

G d i c t.
Bon dem k. k. Bczivksgerichte AdelSberg wird

bekannt gcmackt: Es sey über Ansuchen des Franz
Burgcr von Adelöbcsg, » îder tie Vosmuncscdaft
des minderjähligen Anton DoNenz von Sallocb,
we^en aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 25).
November i65c>, Zahl ' I ^ , annoch schuldigen
i25 fi. 23 kr. sammt Nebciivcrdmdlichkcitcn, m
die Reassumilung der, mit Bescheid rom 14. Oc»
tober , 8 3 i , Z. l5 / j6 , auf den 21. Jänner »332
festgesetzten, jedoch systirten dritten execution Fnl«
biethung der, dem minderjährigen Schuldner ge«
hörigen, zur StaatSherrschaft Adelsberg »ud Uvb.
3^r. i6o dienstbaren, und auf 1624 ft. 5 t r . ge»
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5'M'lich geschätzten Vicrtlhkbe in Salioä) gewiNigt,
An2 zu diesem Ende nur eine Tagsatzung, und
zwar auf den i » . Ju l i l. I . , im Orte zu Salloch,
zu den gewöhnlichen Amtsstunden mit dein Anban»
ge anberaumt worden, das) bei derselben die Rea«
-Ittät um icdcn Prciö auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegcben werden wird.

Die Llcitcttlonä-Bcdingnisse und der Grund-
buchsextract können jeder Zcic in der gefertigten
Anitökanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsbcrg am 3a. Apri l
»536.

Z . 668. (,) Nr. 7.3.
E d i c t .

Von dem k. t Bezirt'Zgerichte Adclsberg wi rd .
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen deö Hrn.
<Zmerich Margoni von Triest, Gläubigers, und
über OinwMigung aller Interessenten der Ferdi.
nand Margoniscken Berlaßmasse, in den rerstei.
ßerungöweisen Berkciuf der zur genannten Masse
gehörigen, der Scaat-sherrschaft Adclsberg sul) l,Irb.
N r . 1 2 9 ^ dienstbaren, auf 57") ft. >o kr. gl icht.
lich geschätzten Houses 6onsc. Nr . , 09 , uno daran
stoßenden t'lcincn Gartens an der tZominer;ic>lstra-
ße, im Orte Adclsberg geivilligt, und zur Born^h.
ine derselben im Orte der Realität den 2^. Juni
l. I . , früh um 9 Uhr festgesetzt worden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem An-
hange eingeladen, daß bei dieser einzigen Tagsa-
tzung die Realität nur um oder über den Schäz-
zungswerth hint^ngegcbcn werden w i rd , und daß
tie LicitciticnZbcdingnisse und der Grundbuchsex«
tract täglich Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Adelöbcrg a>n 25. M a i
iL36.

Z . 6Ü9. (2) I . Nr . 340.
F e i l b i c t b u n g s » E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Tressen w-'rd hiemit
allgemein kund gemacht: O6 seo über Ansuchen des
Anton Moglitsch von Unterdeutschdorf. wider (Zarl
Sladin von ?lltcnmarkt, mit hicrcrcigem Bescheide
vom 6. M a i ,ü56, I . Nr, 3>>o, »regen aus dein
roirthschaflsämtlichen Vergleiche vc«n 3. August
,633 schuldig gehenden 285 ft. in die executive
Fcilbiclhung der gegnerischen, zu Altenmarkt liegen»
den, der lodl. Herrschast Treffeu »ud Rcct. Nr . ,nc»
eindiencnden, gerichtlich auf 600 ft, geschätzten gcni»
zen Hübe sammt Wohn - und Wirthschaftsgcbäu«
den gewilliget, und zu deren Veräußerung drei
Feilbiethungstermine, a ls : auf den 25. Jun i , 26.
J u l i und 27. August l. I . , jederzcit VormittagöV)
Uhr in Loco zu Altenmarlt mit c>em Anhange an-
beraumt worden, daß, wenn diese Realität weder
bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstagsatzung
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden konnte, solche bei der dritten auch
unter demselben hintcmgegeben werden würde.

Wozu Kauflustige an obdestimmtcn Tagen und
Stunde mit dem Beisätze zu erscheinen hiemit ein«
geladen werden, daß die dichfälligen LicicatiMbe«

dingnisse und der Grundbuchsextract zu den ge-
wöhnlichen Aimsstunden hicramtö eingesehen wer.
den können.

Treffen am 6. M i i ,836.

Z. 69«. (2) — — I . Nr. 117.'
F c i l d i et h u u g s ' E d ic l.

Von 5cm Bezirksgerichte Treffen wird hiemit
allgemein kund gemacht: Gs sey über Ansuchen
des Anton Supanzhizh von Amtmannsdorf,, wider
Joseph Galle uon Sagoritza, wegen aus dem w. ä.
Vergleiche vom 24. Jänner >855 schuldig gehenden
/,4 ft>, niit hlerortigem Bescheide vom ,<). Februar
iU56, I . Nr . 117, in die executive Fcilbicthung
deö gegncr'schcn, in Lißi<)bcrg liegenden , der
Herrschaft Seiscnbcrg sub 'I"«^. Nr . 202 berg«
rechtlichen, gerichtlich auf ^5 ft. gescdahten Wein«
gartenä gewilliget, und hiezu drei Feilbiethungs-
tcrmine, a ls : auf den 21. J u n i , 23. Ju l i und
23. August l. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in
Loco zu Lißitzberg mit dem Anhange anberaumt
worden, daß, falls dicscr Weingarten weder bei
der ersten noch zweiten Feilbielhun^stcigscihung um
den Schätzungswcrth oder darüber an Mann ge«
bracht werden to'mtte, solcher bei der dritten auch
unter demselben bmtangcgcdcn werden würde.

Wozu Kauflustige an obbcstimmten Tagen und
Stunden mit dein Beisätze zu erscheinen hicmit cin»
geladen werden, daß die Licitcitionöbcdingnisse in
den gewöhnlichen Amlssiunden hicramtä eingesehen
werden können.

Treffen am 19. Februar i856.

?. 692 . (2)

Ganz neu componirtc Kirchen-
MMal ien

sind beim Nntcrznchncten um beigesetzte Preise
zu habe» , als:
Kraimsche Messe N r . 2 für 2 'VMg-

silmmen und Orge l . . . . — fi. Ho kr.
detw detto N r . 3 dctto detto — „ ^5 ,,
Kr<illuschcsTralicrclMt für 2 Sing-

stimmen und Ovgcl . . . -— „ 5o ,.
6^3!!t l imol '^of. 2Smgst.u.O>g. z „ 3o ,,
2 1 ^ Dei^m krain. detto 5ctto — ,, Ic> ,,

IsH. Napt. Nragatin/
wohnhaft in der St, Peters-Vorstadt .Nr.-5.

Z. 626. (3)

H a u s - V s r k a u f.
Ein in der N a d t Laibach / an

der Commerzial-Hauptstraße gelege-
nes, zwei Stockwerke hohes, mit
zwei Ein-- und 'Ausfahrts-Thören,
Stallungcn, dann auch etNM Obst-
und Gemüse - Garten vsrschmcs,(Z. Intell.-Blatt Nr. 66 d. 2. Juni i356.) ,H .
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wegen der günstigen Lage und sonsti- ̂
gen Eigenschaften zu jedcr Art Specu- '
lation geeignetes Haus , lst gegen '
billige Bedmgnlsse aus freyer Hand
zu verkaufen. MfäUige Kausiieb-^
Haber wollen sich wegen Emhohlung
der näheren Auskunft, ohne Unter-
händler, an
Comptoir
5 " ^ 7 ^ - ^ ^ ^ ^ ( i i.jj ,
^ . 69ä. ( i ) ^

I n der Z^^OKZ. W^St'LKsZIZA'schcn
Vuch <, Kunst -, Musikallm - und Schrelbma-
tenalienhandlung in ^a ibach lst so ebcn an»
gelangt.
Fc,st< und N e u j a h r s - P r c d - i g t e n , gchal'

ten in' verschiedenen Jahren in der Hof- und
kachedralkivchc zu Gral), von dem Hocbwür-
d'gsien Herrn Herrn R o m « n S e b a s i ian
Z ä n g e r l e , Bischof zu Seckau, Verweser
dcs Vlsthums ?coben, Fürst dos Kaiserchums
Otsierrelch, Doct. dcr Philosophie und Theo-
logie ic . i l - . 2. Austage, 6. Gräh, i836.
12 Bogen siark. brosch. Zc> kr.

Der^Name allein dcs gefeierten Herrn
Verfassers genügt/ mcht nur die Hochwürdiae
Geistlichkeit, sondern auch jeden wahi haft christ-
lich gesinnten Verehrer au.f diesen Band von
10 Musterpvedigten aufmerksam zu machen.
Der Preis-, um Allgemeinheit zu bezwecken, 1st
höchst niedrig gestellt. ^ . - ^

Leopold Paternol l i , Buch-,Kunss«
und Musikalienhändler in Laib,ach-, empfiehlt
den verehren Bewohnern dc.r Stadt sowohl, als
dcr ganzen Proolnz K r al n, scine öffenUiche

Leihbibliothek/ die über ^000 Bande,
thcNs unterhaliend^, theils belehrende Schr,f-

.ten m mehreren, sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein falbes Jahr, einen Monath,, acht Tage
l?dc,r' einen 'Tag 'zu 'den billigsten/ Bedingungen
abonnircn.'Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B.ücher.-- Catg- log. kostet gcHcftec 2c» k,r.

. ^ ! . > ^ . s ^ j ^ . ^ ! ^ i i m . k ^'.

«Z.,67Z. (3) ' ^ 1 Ni , :^ '

c^n der ^ g . Ed. v. Klemmayr'schen
^uch -, Krmst - und Musikalieni-HandAng lst

zu haben: ' '
N e u e r f u n d e n e

Tinctur zur Ausbringung Ver
Flecken

von Pech, allen Fetten, Tabak, Tinte, Wein ,
Och l , Flrmß :c., aus Wollstoffen. M a n
beneyt derlel Fleckn mil einigen Tropfen dieser
Tlnctur , und relbt selbe mit einem Stückchen
Tuch. Der Schmutz auf den Rock-Keyyen nnrd
mit der Tinctur aufgeweicht, dann abgeschabt
und hernach erst mtt eincm Tuchlappen abge-
rieben.

I W . Flecken bei 4Seidenzeugen werden
ebenfalls angcnetzt und iv»t eineinweißen Leinen-'

,.stecken überrikben.
Auf Sammetssüff dürfen die Tropfen auf

den Fettfieck :c. bloß darauf gegeben werden,
ohne zu reiben.

Die Flaschchen zu 20 und.!2 kr. C. M . ;
für Ee'den zu 20 kr. E. M . Wenn dls
Tinctur aus Kalte stockt, so »ft sie -warm G
machen.

Astt3:vi3 - Anzeige.
^ <« t ^ i e vielen Bestellungen-auf Lose zur großen 6 Realitatsn-Lottme

' D ^ A k nüch 'zu der Erklärunq> "daß ich durch die bcrMs qest^hennl
verawHn s ^ ^ ^ , ^ bedeutenden Los-Uebernahmcn, außer Stande
^ Ä e ^ost in Conmussion^Ullgewn^Mddaß ich, da dle Gratls-
^ ^ n ! 2 e bereits bis auf eine kleine Anzahl zusannmngMmolzen sind
^ / ^ s b e m ü ^ sepn werde, die noch ln CommGon kegenden Lost
kmzufmdern. .„^ Franz < Hueber , .
..^nzch?<lwi^3l: ' " ^ ^ H ? M t o i r : - WeihburgyM^lMfeldechofMr 906.

^ , M l t M ^ d ^ I o t M M M ^ i n Laibach, sind noch Mtwahrmd '
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M NMshnunO?7ermiethungs Anzeige.
^ ' Zu nächst kommenden Michaeli lst im Hause Nr . iZ2 , an der
^St. Peters - Vorstadt, eine Wohnung, bestehend aus sechs ineinander
folgenden Zimmern, einem Vor-Zimmer, einer geräumigen Küche und Speis-
gewülb, Keller, Holzlege und Dachkammer; dann eine Wohnung mit
drei Zimmern, Küche, Speisgewölb, Holzlege und Dachkammer, zu
vergeben. Obige zwei Wohnungen können auch vereint, da sie gegenwärtig
in unmittelbarer Verbindung stehen, vermiethet werden. Nähere Auskunft
erhält man im nähmlichen Hause oder im hiesigen Zeitungs-Comptoir.

von zwei Prachtwerken
) - durch d ie

Ignaz A l o y s Edel v. Klcinmayr'sche Buchhandlung in
Laibach, neuer Markt Nr. 221.

I .

Oesterreich's
E h r c n s p i e g e l.

N a t i o n a l - P r a c h t w e r k ,
h e r a u s g e g e b e n v o n

Nlasius Ko fe l , N i t te r von Vohr und Alozzs Neit^e.
Die Modelle zu den Portraiten besorgt Herr D a n i e l N o h l t t , k. k. Hofkammer.Me-

dailleur; die Biographien Herr Archivar H ? r a N 5 Vsch ischK/ l .
Obbenannte Buchhandlung nimmt auf dieses Werk, wovon monathlich v i« Poltraite

Mit einem Nogen Text ellchemcn, elne halbjährige Pränumelalion zu 3 ft. an.

II
G e w ä h l t e s

Kabinett des Aaturfreundes.
Von

S i r Wil l iam Iardine.
Deutsch bearbeitet von Or. Augus t NieKMaNtt .

M i t vielen fein colorlrten natuigeschichtlichen Abbildungen und ten in Stahlstich meisterhaft
»usgefühlten Bildnissen der berühmtesten Naturforscher.

Die Ausgabe erfolgt in Lieferungen, jede im Durchschnitt zu 3 Bogen Tert und 7 fein colo«
lüten Abbildungen. — Gine solch« Lieferung kostet im Pränumerationswege nur 40 kr.

Die beiden ersten Lieferungen sind bereitK erschienen, und können, einschließlich dtt Voraus«
bezahlung d« Letzten, gegen Erlag von 2 fl. in Empfang genommen werden»


